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(54) Verfahren zur Oberflächenaktivierung bahnförmiger Werkstoffe

(57) Beschrieben wird ein Verfahren zur homoge-
nen Oberflächenaktivierung bahnförmiger metallischer
Werkstoffe mit einer Dicke kleiner als 100 µm oder
bahnförmiger polymerer Werkstoffe, dadurch gekenn-
zeichnet, dass man ein durch ein indirektes Plasmatron

erzeugtes atmosphärisches Plasma gegebenenfalls in
Gegenwart eines Gases oder Aerosols oder Gas- und/
oder Aerosolgemisches auf den über Walzenpaare be-
wegten Werkstoff einwirken lässt.
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